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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
19.30 Uhr, ev.-luth. Gemeinde-
haus: Frauengesprächskreis
Großenkneten
20 Uhr, Gasthaus Kemper-
mann: Jahreshauptversamm-
lung des Verkehrsvereins Gro-
ßenkneten
20 Uhr, Karkenhus: Gespräch
um die Bibel

NOTRUF

Großenkneten
Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, EWE Gas
Tel. 0800/0500505; OOWV
Wasser Tel. 04401/6006; Klär-
werk/Abwasserbeseitigung Tel.
04435/1648

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Markt-Apotheke: 8 Uhr, Wester-
straße 1, Wildeshausen, Tel.
04431/6007

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Wildeshausen: 19
bis 7 Uhr, Rufbereitschaft, Feld-
str. 1, Tel. 04431/9821010

BILDUNG

LEB: 8 bis 14 Uhr, Tel. 04487
750 799-2, Grünes Zentrum,
Sannumer Straße 3, Huntlosen

JUGEND

Ahlhorn
Jugendzentrum: 14 bis 19 Uhr,
offener Treff, Sandhörn 15 b
Huntlosen
Jugendzentrum: 14.30 bis
19.30 Uhr, offener Treff (ab 8
Jahre), Bahnhofstraße 82

RATHAUS

Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, 14 bis
16 Uhr, Zentrale der Gemeinde-
verwaltung Tel. 04435/6000;
mobiler Bürgerberater H. Theilen
Tel. 04435/600-131, Markt 1

BÜCHEREI

Huntlosen
Bücherei: 14 bis 18 Uhr, Bahn-
hofstr. 82

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Huntlosen
19 Uhr, Meyers Gasthaus: Ver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Nr. 8 Westrittrum

JUGEND

Ahlhorn
Jugendzentrum: 14 bis 19 Uhr,
offener Treff, Sandhörn 15 b
Huntlosen
Jugendzentrum: geschlossen,
Bahnhofstraße 82

GRÜNSAMMELSTELLE

Sage
Grünabfall-Sammelstelle: 14
bis 18 Uhr

SOZIALE DIENSTE

Ahlhorn
Ausgabestelle „Pötte und Pan-
nen“: 15 bis 17 Uhr, der ev. Kir-
che, Annahme von Sachspen-
den von 16 bis 17 Uhr, Wildes-
hauser Straße 73
DRK-Kleiderkammer: 15 bis 17
Uhr, Wildeshauser Straße 73

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de
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Heinz Evers ist 93 Jahre
alt. Er nahm die Ehrung
des TuS Döhlen persön-
lich entgegen.
VON PETER KRATZMANN

DÖHLEN – „Das war noch in der
Schulzeit. Ich war gerade 13
Jahr alt, da bin ich in den
Turn- und Sportverein Döh-
len eingetreten“, erinnert sich
Heinz Evers noch genau an
die Anfänge seiner aktiven
Zeit im Sportverein in Döhlen
zurück. Das war vor 80 Jahren;
denn so lange ist Heinz Evers
Mitglied im TuS. Das Jubilä-
um konnte der 93-Jährige am
Freitagabend im Rahmen der
Jahreshauptversammlung im
Sportlerheim im Kreise der
Vereinsmitglieder feiern.

Neben einem Blumengruß
überreichte Vorsitzender Ger-
rit Ellinghausen die Erinne-
rungsplakette und bedankte
sich bei Heinz Evers für die
langjährige Treue zum Verein.

Evers hatte sich dem Faust-
ballsport verschrieben. Lange
Jahre war er auch Faustball-
obmann im TuS. Heute sind
seine Erinnerungen auch le-
bendige Vereinsgeschichte;
denn der TuS Döhlen wurde
im Jahr 1929 gegründet und
ist damit nur neun Jahre älter
als sein ältestes Mitglied.

Vor zwei Jahren hatte Evers
ein ähnliches hohes Jubiläum
gefeiert, als er für 75-jährige
Treue im Sängerbund Con-
cordia ausgezeichnet wurde.

Neben Evers stand aber
auch die Ehrung von Jürgen
Hillen und Dieter Kreye an.
Beide sind 60 Jahre im Verein,
konnten aber nicht an der
Versammlung teilnehmen.
Geehrt wurden ferner Günter
Wilke und Holger Alves für

Heinz Evers 80 Jahre im Verein
TUS DÖHLEN Mitglieder ausgezeichnet – Vorstand neu gewählt – Gemeindeboßeln

ihre 50 Jahre Mitgliedschaft
sowie für 25 Jahre Katrin Al-
ves, Johanna Greger, Malte Al-
ves, Bernhard Lamping, Ulf
Künnemann und Tjark Ost-
erndorff.

Auf der Tagesordnung
standen auch Vorstandswah-
len. Wiedergewählt wurden
Vorsitzender Gerrit Ellinghau-
sen, Stellvertreter Philipp
Schindler, Kassenwartin Sas-

kia Deichsel, Schriftführerin
und Pressewartin Nane Ah-
rens und Faustballobfrau Ca-
rola Wilke. Neu dabei ist Fuß-
ballobmann Patric Werner,
der die Nachfolge von Lutz
Thalheim antritt. Im Festaus-
schuss tätig sind Kai Wenne-
kamp, Lisa Harms, Lukas Hin-
richs, Jannik Meyer und Mar-
cel Westermann.

In seinem Jahresrückblick

erinnerte der Vorsitzende an
den Gewinn des Gemeinde-
boßelwettbewerbs. Im kom-
menden Jahr wird der TuS
Döhlen zum ersten Mal den
Wettbewerb ausrichten und
die Mannschaften aus der Ge-
meinde in Döhlen empfangen
und auf die Boßeltour schi-
cken.

Als sportlichen Höhepunkt
kündigte Ellinghausen für den
1. Juli den Faustballbundesli-
ga-Spieltag der Frauen in
Döhlen an. Die Vereine aus
Moslesfehn, Brettorf und
Schülp bei Kiel werden erwar-
tet.

Weitere Termine sind das
Osterfeuer bei Fässler,
Schmehl 6, am Samstag, 31.
März, das Maibaumsetzen am
30. April auf dem Sportplatz,
das Sommerfest am 25. Au-
gust und das Lichterfest am 8.
Dezember. Eingeladen zur
„Fahrradtour durchs Grüne“
ab Sporthaus Döhlen wird am
18. April, 17. Mai, 20. Juni, 23.
August (jeweils um 18.30 Uhr)
und zum Abschluss 28. Juli ab
13 Uhr als Tagestour.

Der neu gewählte Vorstand des TuS Döhlen: (von links) Carola Wilke, Philipp Schindler, Nane
Ahrens, Gerrit Ellinghausen, Saskia Deichsel, Patric Werner, Lisa Harms, Lukas Hinrichs
und Kai Wennekamp. BILD: PETER KRATZMANN

Für langjährige Mitgliedschaft im TuS Döhlen geehrt: (von
links) Ulf Künnemann (für 25 Jahre), Holger Alves (50), Gün-
ter Wilke (50) und Heinz Evers (80). BILD: PETER KRATZMANN

Müllsammler kritisieren Kohlfahrtgruppen
AKTION SAUBERE LANDSCHAFT 40 Freiwillige folgen dem Aufruf des Bürgervereins Großenkneten

GROßENKNETEN/PK – 40 freiwil-
lige Müllsammler sind am
Samstagvormittag entlang der
Ausfallstraßen und an ande-
ren markanten Punkten im
Ort Großenkneten zur Aktion
„saubere Landschaft“ unter-
wegs gewesen. Sie folgten
einem Aufruf des Bürgerver-
eins Großenkneten – darunter
Familien mit ihren Kindern
sowie Straßengemeinschaf-
ten, aber auch engagierte Ein-
zelhelfer.

Sie alle hatten zur Mittags-
zeit ein Ziel, nämlich den
Schießstand auf dem Wil-
helm-Wellmann-Platz. Nach
dem Entladen der gefüllten
Müllsäcke wartete im Schüt-
zenhaus eine heiße Suppe
und ein Getränk als Stärkung
für jeden Müllsammler.

Als erstes Fazit konnten
Vorsitzender Rainer Kues und
Stellvertreter Michael Feiner
mitteilen, dass sich insgesamt
das Müllaufkommen etwas
verringert hat. Diesmal reich-
te ein kleiner Container, der
für die Entsorgung des Rest-
mülls zur Verfügung stand.

Dennoch wurden Recyc-

lingprodukte wie ein Drucker,
eine Platine oder auch eine
halbe Brille gefunden. Einen
Großteil habe aber der Kohl-
fahrtmüll ausgemacht. Immer
dort, wo eine Kohlfahrtgruppe

gerade Pause gemacht habe,
seien viele kleine Flaschen ge-
fundenworden. Da stellte sich
mancher Teilnehmer unter
den Müllsammlern die Frage,
warumdie Flaschen nicht ein-

fach wieder in den Bollerwa-
gen getan und mitgenommen
werden, statt sie in der Land-
schaft zu verteilen?

Am Ende waren alle Müll-
sammler mit ihrer Aktion zu-

frieden. Seit Jahren lädt der
Bürgerverein Großenkneten
zu der Aktion als Veranstalter
ein. Der Landkreis Oldenburg
belohnt das Engagement mit
Prämien.

Sammelten Müll: Bürger in Großenkneten. Zusammen kam weniger Unrat als im Vorjahr. BILD: PETER KRATZMANN

Blutspende
am Donnerstag
HUNTLOSEN/LD –Die Freiwillige
Feuerwehr Huntlosen und
das DRK bereiten für Don-
nerstag, 29. März, eine Blut-
spendenaktion vor. Von 16.30
bis 20 Uhr kann in Meyers
Gasthaus an der Bahnhofstra-
ße 67 in Huntlosen Blut ge-
spendet werden. Im An-
schluss wird ein Imbiss ge-
reicht. DRK und Feuerwehr
freuen sich auch über Erst-
spender.

Grotelüschen will die Uhren nicht mehr umstellen
SOMMERZEIT CDU-Bundestagsabgeordnete sieht keinen positiven Effekt – EU-Kommission zögert

GROßENKNETEN/LD – Die CDU-
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen (Ahlhorn)
spricht sich für die Abschaf-
fung der Sommerzeit aus.
„Die Sommerzeit bringt kei-
nen positiven Effekt.“ Im
Gegenteil: Es gebe unzählige

Beispiele, welchen Aufwand
die Umstellung im Alltag
gleich zweimal jährlich verur-
sache: Fahrpläne im Bus- und
Bahnverkehr müssen geän-
dert werden, Tiere werden
beim Füttern und Melken in
ihrem Rhythmus gestört. Mit

den Parteitagsbeschlüssen
der Jahre 2013 und 2014 habe
die CDU die Abschaffung der
Zeitumstellung angestoßen
und Anfang 2017 durch die
CDU/CSU-Bundestagsfrak-
tion die EU-Kommission zur
Abschaffung der Zeitumstel-

lung aufgefordert. Im Februar
habe das EU-Parlament ein
positives Votum hierzu abge-
geben. Die Europäische
Union halte bislang dennoch
an der Zeitumstellung fest, so
Grotelüschen.

Die Sommerzeit sei 1980

im Nachgang der Ölkrise der
70er-Jahre eingeführt worden,
um Energie einzusparen. Die-
ses Ziel sei nicht erreicht wor-
den. Stattdessen zöge die
Zeitumstellung zweimal jähr-
lich finanzielle und administ-
rative Kosten nach sich.

Innere Ressourcen
erkennen lernen
AHLHORN/LD – Der Heisterhof
in Ahlhorn lädt am Samstag,
31. März, um 15 Uhr zu einem
Vortragmit demTitel „Im Far-
benmeer nach inneren Schät-
zen tauchen“ ein. Referieren
wird Kunsttherapeutin Sonja
Grotelüschen-Tschorr. Die
kunsttherapeutische Arbeit
biete die Möglichkeit auf ein-
fache und verblüffende Weise
seine inneren Stärken und
Ressourcen zu erkennen, sich
neue Handlungsspielräume
zu erschließen und Antworten
auf Fragen des Lebens zu fin-
den. Anmeldungen unter t
04435/3321 oder per Mail
unter SonjaGT@web.de. Der
Kostenbeitrag beträgt acht
Euro. Mehr Informationen
unter www.SonjaGT.de.

Gemeindeverband
der CDU tagt
HUNTLOSEN/LD – Der CDU-Ge-
meindeverband Großenkne-
ten kommt am Freitag, 6. Ap-
ril, zur Mitgliederversamm-
lung zusammen. Dazu bittet
die Gemeindeverbandsvorsit-
zende Dorothee Otte-Saalfeld
um 19 Uhr in den Gasthaus
Meyer in Huntlosen.
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